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Vorführender
Präsentationsnotizen
Fokus hier: Ökonomische Aspekte. Andere Antwortmöglichkeiten: juristisch, numismatisch, psychologisch….
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Was ist Geld? 1. Formen - Geschichte

Stater
Lydien 500
Kaurischnecken v.Chr.
Agypten 2000
v.Chr.

Denar e

China ca. 1000 Casar 50 v.Chr. Pfennig
v.Chr. Osterreich

Ca.1200

www.oenb.at -3- oenb.info@oenb.at



©ONB

Was ist Geld? 1. Formen - Geschichte
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Was ist Geld? 2. Funktionen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
-RE wie eine Sprache
-Zahlungsmittel
-Wertaufbew.: Geld als eines unter vielen Möglichkeiten. Besonderheit: kein Ertrag, aber sicherstes und liquidestes


Was ist Geld? 3. Institutionen
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Zwei grofRe Grundsatzdebatten in der Geschichte der Geldtheorie:

1) , Natur* des Geldes:

2) Die Ausgabe von Geld

Geld ist... erfolgt idealerweise...
: Dezentral?
t)
Kredit (Marktwett-
(Keynes bewerb)
etc.) (Hayek etc.)

» Historische Geldentstehung?
e Ausgabeprozess von Geld?
 Wertquelle des Geldes?
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Sicherung der allgemeinen
Akzeptanz und Stabilisierung
Beschrankungen fur Ausgeber
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Vorführender
Präsentationsnotizen
NATUR DES GELDES: �-Historische Geldentstehung: ein marktgenerierter Mittler zur Vereinfachung der Tauschwirtschaft oder übertragbarer Schuldschein auf Basis institutionalisierter Recheneinheit?
-Ausgabeprozess: Fiat-Nachfolger einer Ware mit Marktwert oder Kreditvergabe? 
-Wertquelle: Knappheit oder Rückzahlungsversprechen eines Schuldners?

AUSGABEINSTANZ:
-Natürliches Monopol aufgrund Netzwerkeigenschaften oder Vorteile freier Wahl unter multiplen Ausgebern?
-Regeln, Aufträge und Beschränkungen für Ausgabeinstanz oder Disziplinierung durch Wettbewerb?
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Was ist Geld? 3. Institutionen

» Geld heute: Schopfung im Bankensektor konzentriert.
» Hybrid: Mehrere Zahlungsmittel, mehrere Ausgeber, in hierarchischer Beziehung.
« Zentralbank: Recheneinheit und Ausgabe (finales) Zahlungsmittel

» Geschaftsbanken: Ausgabe Sichtguthaben (=Forderungen auf Zentralbankgeld
und Geldsubstitut im Kundenverkehr)

Zentralisiert (Staat) Reines Aktivum
Zentral :
Z
bank- ]
Geld =
o
Sichteinlagen 7
der Banken o
3
Private Schuldscheine @
Dezentralisiert Kredit
(Markt)
www.oenb.at -7 -

oenb.info@oenb.at


Vorführender
Präsentationsnotizen
Auf der Ebene eines Währungsraums:
-Mehrere Zahlungsmittel, mehrere Ausgeber. Untereinander Äquivalenz durch Hierarchie.
-Jedes Zahlungsmittel hat einen Ausgeber
-Geldschöpfung erfolgt per Kreditvergabe („Tausch von Schuldscheinen“ – nicht „ex nihilo“!)
-Hierarchie drückt Qualitätsabstufungen aus: Untere Ebenen sind Forderungen auf höhere Ebenen, die Wertäquivalenz zu halten versuchen
-Zentralbankgeld: unbar (nur Zahlungsmittel zwischen Banken) und bar; 
-Sichteinlagen der Banken dominantes Zahlungsmittel im Retailbereich, Forderung auf Zentralbankgeld mit Geldsubstitut-Charakter, deshalb Regulierung und Aufsicht
-In guten Zeiten: Pyramide wird länger und breiter – Ausweitung des Kredits und damit geldähnlicher Instrumente. 
-In Krise: Pyramide wird schmaler und kürzer – Zahlungsmittel können Vertrauen verlieren, sofern nicht höhere Instanzen stabilisierend eingreifen.
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Was ist Geld? 4. (Geld hat vier) Preise

Geld des
Inlands
gegen
Geld des
Auslands
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Geld heute gegen Geld morgen (Kredit)
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Bar
gegen unbar

4| (zB Bankomat-

abhebung)

Geld gegen Giiter und Dienstleistungen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Erste Annäherung an Geldpolitik:
-Notenbankpolitik impliziert u.a. Wahl von Instrumenten und Zielen unter diesen vier Preisen.
Wenn/weil Geldschöpfung durch Kreditvergabe erfolgt: 
-Kurzfr.Zinsen als wichtiges Instrument bzw. Zwischenziel; 
-Stabilisierung von Kaufkraft („Preisstabilität“) und Nennwert-Parität von ZB- und Giralgeld („Finanzstabilität“) als wichtige Ziele. 
-Wechselkursbildung f. EUR, USD etc. marktbestimmt, weil Außenwert für große Volkswirtschaft zweitrangig.
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5. Zukunft des Geldes: Technische Revolution? ONB
Das Beispiel Bitcoin

Bitcoin: Open source Softwareprogramm,
erfunden von anonymem Programmierer ,Satoshi Nakamoto“ 2009

Anspruch;
* Eine private Internet-Alternative zur Welt der Banken und Zentralbanken:
e Ein unabhangiges Geld und Zahlungsverkehrsnetz!

Merkmale:
« Basiert auf Konzeption von Geld als Ware, pro Wahrungswettbewerb

* Verwaltet von dezentralem peer-to-peer Computernetzwerk Freiwilliger — kein
zentraler Ausgeber und Verwalter (Zentralbank)!

« ,Geldminzen” definiert als Kette digitaler Signaturen ohne Bezug zu
bestehenden Werten — eigene Wahrung/Recheneinheit!

» Bitcoin-Ausgabe unterliegt Regel mit strikter Obergrenze (21 Mio.) — starre
,Geldmenge*!

Motive:

* Wirtschaftsliberalismus — Misstrauen gegen Staat

 Wunsch nach eigenem Geld, das Internet-Kultur entspricht (p2p, anonym)

* Misstrauen gegen Finanzsektor: Teuer, Datenmissbrauch, Verluste flir Kunden
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Vorgeschichte: Viele Versuche, eigene Internet-Währung und Bezahlsysteme zu schaffen, „Digi Cash“
Bislang konnte sich keines durchsetzen, große Marken waren stärker (Paypal, Kreditkartenfirmen)


Das Bitcoin
System

Transaktionen
zwischen pseudonymen
Nutzern
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Bitcoin Protokoll: Software regelt Ablauf
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,Schurfer”: Uberprifen und
protokollieren Transaktionen
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Bitcoin Menge limitiert;
schrittweise Ausschuttung
als Belohnung flr
~>churfer”

D

,Blockchain“:
Guthabenverzeichnis,
von Schiurfern laufend
aktualisiert; Kopien
dezentral gehalten
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Bitcoin: Volatiler Wert
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Quelle: blockchain.info
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Bitcoin: Eine ernstzunehmende Alternative?

Konkurrenz zu Geld? Mangelnde Wertstabilitat wg.
Mengenbegrenzung bei variabler Nutzung und fehlendem Ausgeber
mit Stabilisierungsauftrag.

Konkurrenz zu Zahlungsverkehr? Gebuhrenfreiheit zeitlich begrenzt,
hohe Betriebskosten; Leistungsangebot geringer, betrachtliche
Risiken fur Nutzerinnen.

Hauptnutzung: als Spekulationsobjekt; sowie zur Zahlung in Nischen
des Zahlungsverkehrs (online Gluckspiel, Erwerb illegaler Guter,
Umgehung von Kapitalverkehrskontrollen, Zahlungsverkehr mit
Nicht-EU-Staaten, Kleinbetragszahlungen online).
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6. Resimee

« |Im Kapitalismus brauchen die Wirtschaftssubjekte Geld.

 Und zwar Geld, das seine Funktionen erfillt (stabile Recheneinheit,
allgemein akzeptiertes Zahlungsmittel, liquidestes
Wertaufbewahrungsmittel).

* Diese Eigenschaften entstehen nicht von selbst — Geld ist kein
Fundsttick der Natur und muss sich laufend an eine dynamische
Wirtschaft anpassen.

 Hinter Geld stehen deshalb immer Institutionen, die sein
ordnungsgemalfes Funktionieren sichern mussen.

 Weil es dazu unterschiedliche Meinungen und Interessen gibt, die
Wirtschaft von Staat und Markt gepragt ist, und Flexibilitat
erforderlich ist, ist das Geldwesen heute von einem Hybrid gepragt —
Rolle von Zentralbanken und Geschaftsbanken in der Ausgabe,
Kreditnachfrage als wichtiger Ausléser von Geldschopfung.
Geldpolitik, Regulierung und Aufsicht zentral fir Stabilisierung.
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